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Sonnenuntergang am  Kuhweiher
Foto: Thomas Sporrer
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Einrichtungen in Kemnath 
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iebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

obwohl in den vergangenen Wochen wieder viel geschehen ist, drehte sich leider fast alles um die Auswir-
kungen der weltweiten Pandemie, die das Kemnather Land und den Landkreis Tirschenreuth stark in Mitlei-

denschaft gezogen haben. Auch wenn die Gemeinde Kastl derzeit im Vergleich zu anderen Kommunen „nur“ 45 
mit Corona infizierte Personen hatte bzw. hat, ist jede Betroffene bzw. jeder Betroffene einer zu viel! Deshalb 

danke ich allen, die bisher daran mitgewirkt haben, die Pandemie zu meistern und appelliere zugleich an alle 
auch weiterhin die Hygiene- und Abstandsregeln zu beachten und ernst zu nehmen, auch wenn es immer er-

schöpfender wird, sich an alles zu halten. 

Die Stadt Kemnath und die Gemeinde Kastl haben sich mit viel Aufwand dafür eingesetzt, dass jeder Bürger über 
80 Jahre die Möglichkeit hat, sich mit Unterstützung der Verwaltung zum Impfen anmelden zu können und dies bei 

Bedarf auch in Kemnath machen zu lassen. Hierfür wurden alle Personen, die aktuell darauf Anspruch haben, an-
geschrieben und ihnen die Hilfe der Kommune angeboten. Erfreulich ist, dass trotz der schwierigen Liefersituation 

beim Impfstoff bereits einige unserer älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger geimpft werden konnten. 

Leider hat die Pandemie nach wie vor viele Folgen für unser gesellschaftliches Leben und unsere Wirtschaft. So musste 
das 100-jährige Gründungsfest unserer Sportschützen für dieses Jahr abgesagt werden. Wir hoffen alle, dass es im kom-

menden Jahr gefeiert werden kann. Inwieweit in diesem Jahr Veranstaltungen stattfinden können, ist derzeit noch nicht 
vorhersehbar. Nach Ostern wird darüber entschieden, wann der historische Ernte-
dankzug stattfinden soll. Trotz der Einschränkungen durch die Pandemie konnte im 

Rathaus einiges vorangebracht werden. Vor wenigen Wochen hat der Gemeinderat 
beschlossen, dass die FFW Reuth ein neues Tragkraftspritzenfahrzeug bekommen soll.  

Derzeit wird die Ausschreibung vorbereitet, damit noch vor der Sommerpause über eine 
konkrete Bestellung abgestimmt werden kann. Ebenso ist vorgesehen, dass in wenigen Wo-

chen mit der Umsetzung des geplanten Dorfgemeinschaftsplatzes in Reuth begonnen wird. 

Mit der Ausweisung des neuen Baugebietes „Erweiterung Lettenwiese II“ ist die Kommune in den vergangenen Wochen ent-
scheidend fortgeschritten. Nach einer sehr intensiven und sehr tiefgründigen Kommunikation mit der Regierung der Oberpfalz 
konnten nun alle Anforderungen für die Zustimmung zur Ausweisung eines neuen Wohngebietes positiv abgearbeitet werden. 
Nun können die nächsten Schritte vorbereitet werden, in der Hoffnung, dass im kommenden Jahr die ersten Bauwilligen ihre Plä-
ne vom neuen Eigenheim umsetzen können. In den kommenden Wochen wird der neue Haushalt beraten und beschlossen. Um 
eine nachhaltige Sicherstellung von ausreichend Finanzmitteln zu gewährleisten, sind mehrere Anpassungen von kommunalen 
Gebühren und Steuern im Bereich der Grundsteuer, der Hundesteuer, der Kindergartengebühren und der Bauschuttdeponie nö-
tig. Positiv ist, dass die Kommune durch die Pandemie bislang keine finanziellen Einbußen zu verzeichnen hat und fast alle Zahlen 
den Haushaltsansätzen entsprechen. 

Parallel wurden mehrere größere Themen besprochen und mit den Planungen begonnen. So wird die Verwaltung in den kommen-
den Monaten eine konkrete Konzeption für ein zeitgemäßes Bauhofgebäude und für einen Anbau des Feuerwehrgerätehauses 
in Kastl dem Gemeinderat zur Beratung vorlegen. Ebenso gibt es zahlreiche Überlegungen, in welchem Umfang und mit welchen 
Raumkonzept das Rathaus in Kastl saniert werden soll. Eine große Herausforderung wird der Raumbedarf im gemeindlichen Kin-
derhaus Pusteblume werden. Auch hier klärt die Verwaltung ab, welche Optionen der Gemeinde zur Verfügung stehen, um allen 
Kindern in der Krippe, im Kindergarten und im Bereich der Schulkindbetreuung einen Platz zur Verfügung stellen zu können. 

Mit großen Schritten will man in den kommenden Monaten bei der Städtebauförderung vorangehen. So soll unter anderem das 
Sanierungsgebiet um den Sport- und Freizeitbereich mit den Sportplätzen, dem Schützenhaus sowie das Schloss Wolframshof 
erweitert werden, um drei Schwerpunkte mit den Bereichen „Historischer Dorfkern“, „Sport- und Freizeit“ sowie „Kunst- und Kul-
tur“ bilden zu können. Für die künftige Ausarbeitung von Sanierungskonzepten für Liegenschaften im privaten und kommunalen 
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Bereich wird sich die Kommune einen städtebaulichen Berater zur Seite holen. Dieser wird in enger Abstimmung mit der Gemein-
de ein Gestaltungshandbuch für Sanierungs- und Verbesserungsmaßnahmen erarbeiten. Dies wird auch die Grundlage für ein 
kommunales Förderprogramm in der beschriebenen Gebietskulisse werden. 

Um die größtmögliche Beinfreiheit für mögliche Zuschüsse aus dem Bereich der Städtebauförderung zu bekommen, wird die Ge-
meinde Kastl ein „Integriertes Städtebauliches Entwicklungskonzept“ – kurz „ISEK“ – erarbeiten. Zusammen mit einem Fachbüro 
werden hier unter anderem im Bürgerdialog die Stärken und Schwächen unserer Kommune herausgearbeitet und analysiert. 
Zugleich sollen Ideen und Konzepte zu grundsätzlichen Fragen wie zum Beispiel „Was will die Kommune in den kommenden zehn 
Jahren alles erreichen?“ gefunden und beschrieben werden. Diese Hausaufgaben müssen wir nun angehen und umsetzen, damit 
wir bereits im Vorfeld viele Anforderungen an umfangreiche Planungs- und Genehmigungsprozesse erfolgreich erledigt haben. 
Machen Sie sich bitte bereits jetzt Gedanken, wo Sie die Stärken und Schwächen unserer Gemeinde sehen und wo die Kommune 
mit den ihr zur Verfügung stehenden Mitteln in den kommenden Jahren verstärkt tätig werden sollte! Zugleich gilt es Antworten 
zu finden, wie das gesellschaftliche und wirtschaftliche Leben nach der Pandemie erfolgreich weitergeführt und gestärkt werden 
kann. Stellen Sie sich bitte bewusst die Frage, wo Sie bereit sind, sich aktiv vor Ort einzubringen. Klar ist, dass traditionelle Veran-
staltungen wie das Aufstellen des Maibaums am Dorfplatz, das Johannisfeuer am Kastler Berg oder das Sommernachtsfest des 
Sportvereins nur dann möglich sind, wenn sich Ehrenamtliche in ihrer Freizeit die Arbeit machen, anderen etwas zu bieten. 

Abschließend möchte ich Ihnen bereits jetzt ein frohes Osterfest wünschen, in der Hoffnung, dass es bis dorthin wieder möglich 
sein wird, sich mit mehreren Verwandten, Freunden und Bekannten treffen zu können. 

Bis zum nächsten Mal grüßt Sie 

Hans Walter, Erster Bürgermeister der Gemeinde Kastl

29.03. + 12.04. in Godas    31.03. + 14.04. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosen-
bühl und Zwergau    24.03. + 07.04. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzers-
dorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, 
Oberndorf, Pinzenhof, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach 
und Waldeck    24.03. + 07.04. in Altköslarn, Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügel, Höflas, Kaibitz, 
Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf,  
Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

19.03. in Godas und Neusteinreuth    22.03. in Hopfau    24.03. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg,  
Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, 
Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügel, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Köt-
zersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl,  
Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Rosenbühl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha,  
Wolframshof und Zwergau 

25.03. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, 
Rosenbühl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    22.03. in Godas und Neusteinreuth    25.03. in Hopfau 

29.03. + 12.04. in Haunritz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Löschwitz, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Schlackenhof, 
Schönreuth, Waldeck.    31.03. + 14.04. in Hopfau

Die Tonnen/gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen.  

Tonnen/gelbe Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht  

abgefahren.  
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anzeigenschluss: 07.04.2021

Erscheinungstermin: 14.04.2021

Apothekennotdienste:

bis 19.03. Apotheke Schug am Turm, Kemnath
bis 26.03.  Stadt-Apotheke, Kemnath 
bis 02.04. Franken-Apotheke, Weidenberg
bis 09.04. Apotheke Speichersdorf
bis 16.04. Vorstadt-Apotheke, Kemnath 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117
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Geschäftszeiten
der Verwaltung:
Mo-Do
08.00 Uhr - 12.30 Uhr
Di 13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do 13.30 Uhr - 17.30 Uhr
Fr 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Auflage: 4400
Erscheinungsweise:
monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung: 
Druckerei Weyh Medien,
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Kemnath • Tel. (09642) 14 28
Redaktion: Holger Stiegler

07.02.2021
Sterbeort: Bayreuth
Willibald Johann Hautmann
67 Jahre
Kemnath, Schlackenhof 15

13.02.2021
Sterbeort: Kemnath 
GT Waldeck
Ursula Schraml, geb. Libowsky 
95 Jahre

13.02.2021
Sterbeort: Bayreuth
Karl Heinz Mayer
67 Jahre
Kemnath, Goldbergstr. 11

14.02.2021
Sterbeort: Kastl
Bernhard Sebastian Deubzer
67 Jahre
Kastl, Schulstr. 1

19.02.2021
Sterbeort: Kemnath
Alfons Dederl
72 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

12.02.2021
Heiratsort: Kastl
Christoph Stefan Baumann und Sabrina Luisa Krapf
Kastl, Hauptstraße 7 A

nEuES voM EinwohnErMEldEaMt

StEr b E fä l l E

E hESchl i E S S u n g E n

05.01.2021
Geburtsort: Marktredwitz
Lian Einert
Kemnath, Brauhausstr. 11

26.01.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Marie Michaela Krauß
Eltern: Joachim Willi Primian 
Krauß und Patricia Johanna 
Hamm
Kemnath, Fichtelgebirgsstr. 6

27.01.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Matheo Markus Hofmann
Eltern: Sascha Thomas und 
Daniela Roswitha Hofmann, 
geb. Seer
Kemnath, Köglitz 20

28.01.2021
Geburtsort: Weiden i.d. OPf.
Jonathan Daniel Roppert
Eltern: Tobias Erich und Nicole 
Monika Roppert geb. Prechtl
Kemnath, Johann-Hader-Str. 12

11.02.2021
Geburtsort: Weiden i.d.OPf.
Marlene Kerstin Merkl
Kemnath, Hohe Str. 40

gEbu rt E n

Für das KEM-Journal März 2021 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

KlEinanzEigE
Zwerg-Sundheimer-Hühner 1,3 oder 1,4 abzugeben. 

Konrad Weiß, Neusorg 09234/6276
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Marktredwitz

Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231 / 7027170

Brand

Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236 / 1287

Tirschenreuth

Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631 / 70520

Kemnath 

Geschlossen bis 

Ende Lockdown

Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09236 / 5169782

info@auto-brucker.de
www.auto-brucker.de

Beim Kauf (inkl. Einbau) von Volkswagen Original und/oder Economy Bremsscheiben und/oder -belägen im Aktionszeitraum (01.03. – 30.04.2021) mit einem Teilepositionswert (netto) von mind. 100 €, 
können Sie sich 25 € Cash-Back + 25 € von Auto Brucker als Gutschein für die nächste Inspektion sichern. Ab einem Teilepositionswert (netto) von mind. 200 € beträgt dieser Cash-Back 50 € + 50 € 
von Auto Brucker als Gutschein für die nächste Inspektion. Auto Brucker verdoppelt den Nachlass und erlässt Ihnen den gleichen Betrag bei der nächsten Inspektion. Für den Nachlass von VW 
nach der Reparatur einfach online unter volkswagen.de/myvolkswagen registrieren oder anmelden und die Rechnungskopie der im Aktionszeitraum gekauften (und eingebauten) Volkswagen Original 
und/oder Economy Bremsscheiben und/oder -beläge, hochladen. Registrierungs-/Anmeldeschluss ist der 15.07.2021. Aufgrund der hohen Nachfrage kann die Auszahlung des Cash-Back Betrags bis 
zu vier Wochen dauern. Die geltenden Aktionskriterien finden Sie unter volkswagen.de/cashback.

+ 50 € Gutschein**
  

für die nächste Reparatur

50 € Nachlass**

auf Bremsscheiben  
und Bremsbeläge  

VW Cash-Back Aktion
Und von uns einen Gutschein für  
die nächste Inspektion oben drauf.

 

Die Škoda Service-Rabattaktion 
für alle Modelle.

Aktion „Mach mal 2“

*) Maximalrabatt: 30%. Aktion gilt bis 30. 04. 2021. Zusätzlich zum Nachlass legt Auto Brucker einen Gutschein für die nächste Inspektion oben drauf – im Wert von 25 € für die nächste Inspektion 
ab 100 € Teilewert netto und im Wert von 50 € für die nächste Inspektion ab 200 € Teilewert netto. 

Beispiel: 
Für ein 8 Jahre 
altes Fahrzeug 

erhalten Sie  

8 x 2 = 16 % Rabatt
+ bis zu 50€ Rabatt 
auf Ihren nächste 
Inspektion bei 

Auto Brucker

+  Extra Gutschein in 
Höhe von 50 Euro* für 
die nächste Reparatur.

= Rabatt in Prozent*

Fahrzeugalter 
in Jahren x 2
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E
ine Corona-Test-Station wird es bis auf Weiteres auch 
weiterhin in Kemnath geben. Das BRK nimmt damit das 
kostenlose Angebot der Stadt Kemnath an, die Räum-

lichkeiten im ehemaligen Ganssmüller-Gebäude dafür zu 
nutzen. „Mich haben einige Bürger angesprochen, dass die 
Test-Station in Kemnath wirklich eine gute Sache ist und bei-
spielsweise den spontanen Besuch bei der älteren Mutter zu-
lässt“, berichtet Bürgermeister Roman Schäffler. Das Testen 
habe somit auch eine soziale Komponente. Der Bürgermei-
ster plädiert eindringlich, zum einen das Test-Angebot auch 
anzunehmen und zum anderen die Corona-Abstands- und 
Kontaktregeln auch einzuhalten. „In den vergangenen drei 
Wochen hat es in Kemnath insgesamt 94 positive Fälle ge-
geben“, berichtet Schäffler. Hierbei handele es sich bei einer 
überwältigenden Mehrheit um Personen, die jünger als 60 
Jahre alt sind. „Es gibt auch keine Hotspots“, betont der Bür-
germeister und macht deutlich, dass das Virus fest in den Fa-
milien angekommen sei. Die Verlängerung bedeutet nun, dass 
auch künftig jeweils Montag, Mittwoch und Freitag in der Zeit 
zwischen 9 und 13 Uhr Tests abgenommen werden. Es sind 
Schnelltests und PCR-Tests möglich, die Registrierung erfolgt 
unter https://brk-krisenstab.de/covidtest.html.

iM „ganSSMüllEr“-gEbäudE
corona-tEStStation in KEMnath blEibt

ort der Corona-Tests

P
remiere im Landkreis Tirschenreuth: Der Kemnather 
Kita „Li-La-Löhle“ und der neuen Kita „Am Sonnenhügel“ 
wurde gemeinsam die Auszeichnung „Eine Welt-Kita: 

fair und global“ vom Eine Welt Netzwerk Bayern verliehen. Sie 
ist damit eine von 22 Eine Welt-Kitas in Bayern und die erste 
im Landkreis. Aufgrund der Corona-Pandemie fand die Feier 
zur Übergabe der Urkunde nur virtuell im Rahmen einer On-
line-Konferenz statt. Susanne Schindler, Fairtrade-Ansprech-
partnerin in der Stadtverwaltung, moderierte die Veranstal-
tung, zu der sie u.a. Projektreferentin Caren Rehm vom Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V., Mitglieder der KITA-Steuerungs-
gruppe, Bürgermeister Roman Schäffler sowie Mitglieder der 
Fairtrade-Steuerungsgruppe begrüßen konnte. Bürgermeister 
Schäffler zeigte sich sehr stolz darauf, dass die Einrichtungen in 
Kemnath diese Auszeichnung entgegennehmen dürfen. „Wir 
waren die erste Fairtrade-Stadt im Landkreis und haben jetzt 
auch die erste Eine Welt Kita im Landkreis“, so der Bürgermei-
ster. Er dankte allen, die mitgewirkt hatten, dass die sieben 
Kriterien erfüllt wurden, um die Auszeichnung zu bekommen.  

Caren Rehm erinnerte daran, dass die ersten Gespräche über 
eine mögliche Beteiligung der Kemnather KITA im Mai 2020 
geführt worden waren. Ziel des Projektes sei es, Eine Welt-The-
men bzw. Globales Lernen als Bildungskonzept in bayerischen 
Kindertageseinrichtungen stärker zu verankern sowie pädago-
gische Fachkräfte bei dieser Aufgabe zu unterstützen. „Globa-

les Lernen bedeutet dabei Bildungsarbeit, die den Blick und das 
Verständnis der Menschen für die Realitäten der Welt schärft 
und sie zum Einsatz für eine gerechtere, ausgewogenere Welt 
mit Menschenrechten für alle aufrüttelt“, so Rehm. KITA-Lei-
terin Angelika Lober dankte für die Auszeichnung. Um dem 
Anspruch einer Eine Welt-Kita gerecht zu werden, genüge es 
nicht, nur eine „to-do-Liste“ abzuarbeiten. „Man muss dahin-
terstehen und das tun wir alle“, so Lober. Über erste konkrete 
Aktionen und Projekte berichtete anschließend Agnes Ring 
den Konferenz-Teilnehmern. Einen ausführlichen Hintergrund-
bericht zum Thema gibt es in der Rubrik „Hinter den Kulissen“ 
auf Seite 22 in diesem KEM-Journal.

auSzEichnung virtuEll übErrEicht
„EinE wElt-Kita“ gibt ES jEtzt auch in KEMnath

Die Teilnehmer an der virtuellen Preisverleihung
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Motor-Nütz

Volkswagen Z

Nürnberger

95448 Bayr

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Bayreuth

Nürnberger Str. 95

95448 Bayreuth

Kennen Sie mich schon?

» Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner rund um Volkswagen Neu-

wagen bei Motor-Nützel in Bayreuth vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Bayreuth. «

Oliver Rauch
Verkaufsberater

Telefon 0921 3360-277

oliver.rauch@motor-nuetzel.de

mal zu uns in die Werkstatt muss.

S
eit nun einem Jahr finden bei der Jugendblaskapelle 
Kemnath e.V. sowohl Einzelunterricht als auch Ensem-
bleproben zu großen Teilen online statt. Alle traditi-

onellen Feste und Auftritte mussten abgesagt werden und 
noch ist nicht absehbar, wie sich die Lage im Laufe des Jah-
res entwickeln wird. Die Kinder und Jugendlichen proben 
fleißig und machen trotz der außergewöhnlichen Umstände 
große Fortschritte. Die Ergebnisse wollen sie jetzt einem 
größeren Publikum bei ihrem „Virtuellen Frühjahrskonzert“ 
präsentieren. Es werden das Jugendblasorchester, die Nach-
wuchsgruppe „Newcomer“, das Holzblasensemble „Whis-
per-Wood“ und die Blockflötengruppen auftreten. Neben 
den Familien der Musiker*innen ist auch die Bevölkerung 
herzlich eingeladen, das Konzert live über „GoToMeeting“ 
mitzuerleben. Die Jugendblaskapelle Kemnath e.V. freut sich 
schon sehr auf alle „Gäste“!

U
nsere Mitarbeiterin im Stadtmarketing Susanne 
Schindler verabschiedet sich Ende März in den Mutter-
schutz und anschließender Elternzeit . Für die Zeit ih-

rer Elternzeit übernehmen ab sofort Sabine Schober (sabine. 
schober@kemnath.de, 09642 707 717) und Kerstin Hörl 
(kerstin.hoerl@kemnath.de, 09642 707 716) ihre Aufga-
ben. Wir wünschen Susanne Schindler für die Elternzeit  
alles Gute und Sabine Schober und Kerstin Hörl für die neu-
en Aufgaben einen guten Start und viel Erfolg. 

ErStMalS virtuEll

MitarbEitErwEchSEl
iM StadtMarKEting 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einfach bis zum 25.03.2021 anmelden per Mail bei: 

vorstand@jugendblaskapelle-kemnath.de 

Sie erhalten dann die nötigen Zugangsdaten 

Wann: 

Sonntag 

28. März 2021 

17 Uhr 

Wo: 

Zuhause 

Am PC 

oder Handy 

 

VIRTUELLES 

FRÜHJAHRSKONZERT 
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MitarbEitEr
gESucht

Starten Sie Ihre Karriere bei der  
Stadt Kemnath und gestalten Sie 
Ihre Heimat aktiv mit.

- unbefristet
- in Vollzeit
- zur Bewirtschaftung der kommunalen Forsten

wir haben ihr interesse geweckt? 
Nähere Informationen finden Sie unter: 
www.kemnath.de/Stellenausschreibungen

www.kemnath.de

Die Stadt Kemnath sucht  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Forsttechniker (m/w/d)
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MitarbEitEr
gESucht

Starten Sie Ihre Karriere bei der 
verwaltungsgemeinschaft Kemnath 
und gestalten Sie Ihre Heimat aktiv mit.

Die Verwaltungsgemeinschaft Kemnath sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen:

Sachbearbeiter (m/w/d)

für das Einwohnermeldeamt, Öffentliche Sicherheit
und Ordnung einschließlich Feuerwehrwesen und 
Bürgerbüro.

- wöchentliche Arbeitszeit ca. 18 - 20 Std.
- attraktive Vergütung nach TVöD
- vielfältiges Berufsfeld

wir haben ihr interesse geweckt?
Nähere Informationen fi nden Sie unter:
www.kemnath.de/Stellenausschreibungen

Verwaltungsgemeinschaft Kemnath
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ab

01.03.

2021 09631

79 29 899
Fahrtwunschzentrale

Bayerisches Staatsministerium für
Wohnen, Bau und Verkehr

Ein ÖPNV-Angebot des Landkreises Tirschenreuth

WIR VERDOPPELN DIE FAHRTEN!

Das KEM BAXI fährt somit in Kemnath im Halbstundentakt.

www.fahrmit-tirschenreuth.de

Holger König, 

Mitglied der Steuerungsgruppe:

Der faire Handel hat 

viele Gesichter und 

ich bin eines davon. Zu 

meinen Lieblingspro-

dukten gehören zwei 

Fruchtgummi-Süßig-

keiten. Da sind zum ei-

nen die „Zootiere wild 

& sauer“ und zum an-

deren die „Costa Rica 

Cola“-Flaschen. Beide 

stammen von der Organisation El Puente und 

werden auch an unserem Stand in der Staatlichen 

Realschule angeboten. Und sie haben noch etwas 

gemeinsam: Beide schmecken sehr gut und sie 

kombinieren Fairtrade mit Bio. 

FAIRTRADE AKTUELL

UnSERE LIEBSTEn FAIRTRADE-PRoDUKTE S
ie bilden eine Einheit als Gebäude – und trotzdem müs-
sen sie von zwei Seiten aus betrachtet werden: Das 
wurde in der jüngsten Sitzung des Kemnather Stadt-

rates deutlich, als es um die Friedhofskirche St. Magdalena 
und das ehemalige Leichenhaus ging.

Die Ensembleeinheit hat einige Besonderheiten: Die Kirche 
gehört der Katholischen Kirchenstiftung und das ehema-
lige Leichenhaus der Kommune, das Gotteshaus steht unter 
Denkmalschutz und das ehemalige Leichenhaus nicht. Bei 
einer Außeninstandsetzung des Gebäudes ist es aber natür-
lich sinnvoll, das Gebäude insgesamt zu betrachten. Archi-
tektin Helga Rembeck skizzierte in der Sitzung kurz die ge-
planten Maßnahmen am städtischen Teil des Gebäudes. Der 
fehlende Denkmalschutz bewirke, dass die Instandhaltung 
hier deutlich niederschwelliger durchgeführt werden kann. 
„Letztlich reden wir hier von einem puren Unterhalt“, so 
Rembeck. Die Gesamtkosten hierfür belaufen sich auf etwa 
52.000 Euro. Weitergehende Maßnahmen, so klang es in der 
öffentlichen Sitzung nur kurz an, seien vorerst nicht geplant. 
Dies steht zweifellos in Zusammenhang mit den bereits im 
August 2020 in einer Bauausschuss-Sitzung angedachten 
Überlegungen für eine Innensanierung der Friedhofskir-
che und einem möglichen „Durchbruch“ zum ehemaligen  
Leichenhaus. 

EtwaS KoSMEtiK 
für daS EhEMaligE lEichEnhauS  
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dEutlich wEnigEr vErKEhrSunfällE
pi KEMnath vEröffEntlicht StatiStiSchE zahlEn für daS jahr 2020

E
in Minus von 16 Prozent: Was sich in Jahresbilanzen von 
Börsenunternehmen oder in den Mitgliederlisten von 
Vereinen eher unangenehm liest, erfreut dagegen in ei-

ner polizeilichen Verkehrsunfallstatistik. Aus diesem Grund 
sind auch Erster Polizeihauptkommissar Bernhard Gleißner 
und POK Carsten Landgraf recht guter Dinge, als sie die statis-
tischen Zahlen für das Jahr 2020 präsentieren. 

„Mit 602 Verkehrsunfällen fiel die Gesamtzahl gegenüber 
dem Vorjahr um 114 Unfälle, das entspricht einem Minus von  
16 Prozent“, berichtet Gleißner. Die deutliche Senkung in die-
sem Jahr, so Gleißner und Landgraf unisono, sei hauptsächlich 
der Corona-Pandemie mit ihren gesetzlichen Beschränkungen 
zuzuschreiben – sprich: es war einfach auch weniger los auf 
den Straßen. Der Zuständigkeitsbereich der PI Kemnath um-
fasst insgesamt eine Fläche von 328 Quadratkilometern, auf 
der 24.600 Einwohner leben. 

Während im Jahr 2019 im Dienstbereich 114 schwerwie-
gende Verkehrsunfälle verzeichnet wurden, sanken diese im 
Jahr 2020 auf 91 (minus 20 Prozent). „Den Großteil aller Un-
fälle nahmen wie auch die Jahre zuvor erneut die Wildunfälle 
mit 308 Unfällen ein, welche im Vergleich zum Vorjahr leicht 
zurückgingen“, berichtet Landgraf. Die Unfälle mit Personen-
schaden sowie die Zahl der verletzten Personen würden er-
neut den positiven bayerischen Trend wiederspiegeln: 2020 
wurden 56 Unfälle mit Personenschaden mit 73 Verletzten 
registriert, im Jahr 2019 waren es noch 73 Unfälle mit 94 Ver-
letzten. Leider, so die Polizisten, habe es im Dienstbereich im 
vergangenen Jahr bei Verkehrsunfällen vier Tote gegeben.  

Ein besonderes Ziel der polizeilichen Verkehrssicherheitsar-
beit sei die Bekämpfung der Unfälle, die auf überhöhte Ge-
schwindigkeit zurückzuführen sind. „Mit zwölf Unfällen ist 
diese Unfallursache 2020 auf einem sehr niedrigen Niveau“, so 
Landgraf. Jedoch müsse man den Einfluss von Witterungsbe-
dingungen, vor allem im Winter Schnee- und Eisglätte, sehen, 
welche wesentlich diese Unfallursache beeinflussen. Interes-
sante Zahlen gibt es bei den Verkehrsunfällen auch beim Al-
ter: Die Verkehrsunfälle mit Beteiligung von Senioren (ab 65 
Jahren) fielen deutlich und die Beteiligung von jungen Erwach-
senen (bis 24 Jahre) blieben im Vergleich zum Vorjahr gleich: 
Im Jahr 2019 waren 46 Senioren an einem Unfall beteiligt, 
im letzten Jahr nur 28 (minus 39 Prozent). Bei den jungen Er-
wachsenen waren es jeweils 36 Unfälle. Gestiegen ist die Zahl 
der Unfälle unter Alkoholeinfluss – von acht Feststellungen im 
Jahr 2019 auf neun Fälle im Jahr 2020. 

Beleuchtet wird von den Beamten auch das Thema Unfall-
flucht. „Bei 63 Unfällen –19 weniger als noch 2019 – flüchtete 
einer der Unfallbeteiligten, wobei die überwiegende Mehrzahl 
der Fälle sogenannte 'Parkrempler' waren“, berichtet Land-
graf. Besonders erfreulich sei die hohe Aufklärungsquote, 
denn gut jede dritte Verkehrsunfallflucht (35 Prozent) werde 

geklärt. Hier setze sich ein langjähriger erfolg-
reicher Trend fort. „Für diesen Erfolg spielt 
insbesondere die gute Beziehung der PI 
Kemnath zu den Menschen im Dienstbe-
reich eine große Rolle, da Hinweise aus der 
Bevölkerung ein entscheidender Baustein 
für erfolgreiche Ermittlungen sind“, freut sich 
Gleißner.

Einen hohen Stellenwert in der Arbeit der PI Kemnath 
haben die präventiven Maßnahmen – hier vor allem die 
Kontrollmaßnahmen der Kraftfahrer hinsichtlich de-
ren Verkehrstüchtigkeit, Geschwindigkeitsmessungen 
sowie Gurt- bzw. Handykontrollen. „Es wurden insgesamt 
51 alkoholisierte Kraftfahrer festgestellt, wobei in neun Fällen 
ein Verkehrsunfall verursacht wurde“, so Landgraf. Bei weite-
ren 11 Kraftfahrzeugführern sei bei Verkehrskontrollen der 
Einfluss von Drogen festgestellt worden. Bei Geschwindig-
keitskontrollen mit der Laserpistole wurden 137 Kraftfah-
rer wegen einer erheblichen Überschreitung der zulässigen 
Höchstgeschwindigkeit durch Beamte der PI Kemnath und 
der Operativen Ergänzungsdienste aus Weiden beanstandet. 
„Diese Zahl hat sich im Vergleich zum Vorjahr leicht verringert, 
damals waren es 159 Kraftfahrer“, so Landgraf. 

Zudem haben auch die Mitarbeiter der Verkehrspolizeiinspek-
tion Weiden im Zuständigkeitsbereich der Dienststelle Ge-
schwindigkeitskontrollen durchgeführt. Unter anderem wur-
den durch den Einsatz von Radar-Messgeräten weitere 331 
Kraftfahrzeugführer wegen einer erheblichen Überschreitung 
der zulässigen Höchstgeschwindigkeit inner- und außerorts 
zur Kasse gebeten. Weitere 1.059 Verkehrsteilnehmer muss-
ten ein Verwarnungsgeld bis 35 Euro bezahlen. Einen weiteren 
Schwerpunkt der Verkehrssicherheitsarbeit im vergangenen 
Jahr bildeten Kontrollen unter dem Aspekt der Ablenkung im 
Straßenverkehr: 114 Kraftfahrzeugführer wurden zur Anzei-
ge gebracht, da sie während der Fahrt telefonierten oder ihr 
Mobiltelefon aufnahmen. „Dies ist eine deutliche Steigerung 
von 65 Prozent im Vergleich zum Vorjahr“, berichtet Landgraf. 

Die PI Kemnath zieht Bilanz
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info@weyh-druck.dePoststraße 2 ▪ 95478 Kemnath  09642 1428 www.weyh-druck.de

LEHnEn SIE SICH ZURÜCK, 
WIR FERTIGEn FÜR SIE:

BrIEFPaPIEr | CouVErTS
noTIZBlÖCKE | VISITEN-
KarTEn | FlYEr | FolDEr 
BroSCHÜrEn | DURCH-
SCHrEIBESÄTZE | PlaKaTE 
PoSTKarTEn | GRUß-
KarTEn | KalEnDEr 
auFKlEBEr | MaPPEn 
u.V.M. 

D
ie Kemnather Karpfenweg-Saatmischung ist ab Ende  
März im Kemnather Rathaus an der INFO zum Preis 
von 3,50 Euro erhältlich. Der genaue Termin wird noch 

in der Tagespresse bekannt gegeben. Die Saatmischung enthält 
bis zu 40 Blumenarten und Sorten (z.B. Buschwinden, Gold-
mohn, roter und blauer Lein, Schleierkraut, Klatschmohn, Korn-
blumen, Ringelblumen, Schmuckkörbchen, Kapmargeriten, 
Sonnenblumen). Auf durchschnittlich fruchtbarem Boden ist 
keinerlei Düngung erforderlich. Die Fläche zur Einsaat sollte 
etwa fünf Zentimeter tief gelockert sein. Vor der Aussaat den 
Boden mit dem Rechen oder Spaten fein ausplanieren. Grobe 
Steine und Wurzelunkräuter sollten dabei beseitigt werden. 
Anschließend kann die Einsaat vorgenommen werden. Die Sa-
menmenge kann durch Beigabe von Sägemehl oder Quarzsand 
auf das drei- bis fünffache des Volumens gestreckt werden. Da-
durch wird eine bessere Verteilung der Samen auf die Fläche 
gewährleistet. Für den Keimvorgang sollte vor allem zu Beginn 
für ausreichende Feuchtigkeit gesorgt werden. Unter guten 
Voraussetzungen keimen die meisten Samen in ein bis drei Wo-
chen. Wir wünschen Ihnen viel Freude an Ihrer persönlichen 
Blumenwiese und einen farbenfrohen und blütenreichen Som-
mer 2021. Bei Rückfragen steht Stadtgärtner Florian Frank 
zur Verfügung (Telefon 0162 2488125, E-Mail: florian.frank@
kemnath.de)

nEuE SaatMiSchung
ab EndE März in dEr StadtvErwaltung KEMnath Erhältlich
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Ausbildung bei Ponnath.
Deine Chance für die Zukunft!

Auf unserer Homepage www.ponnath.de erhältst Du alle wichtigen 

Informationen und die Möglichkeit zur Onlinebewerbung.

Bei Rückfragen steht Dir Frau Laura Möckel, Tel. 09642-301359 oder 

moeckel.laura@ponnath.de jederzeit gerne zur Verfügung.

Wir haben noch freie Ausbildungsplätze
in folgenden Berufen:
·  Metzger m/w/d
·  Fachkraft für Lebensmitteltechnik m/w/d
·  Elektroniker für Betriebstechnik m/w/d
·  Mechatroniker m/w/d

MITARBEITER-
ANGEBOTE

  FIRMEN-
KANTINE

PRÄMIERUNG 
GUTER LEISTUNGEN

SICHERER
ARBEITSPLATZ

WEITERBILDUNGS-
MÖGLICHKEITEN

SEHR GUTE
ÜBERNAMECHANCEN

D
as LEBENplus Büro am Stadtplatz in Kemnath ist 
weiterhin nur mit Terminanmeldung geöffnet. Bera-
tungen werden auch telefonisch unter 09642 91 58 

210 von Montag bis Mittwoch von 8 bis 12 Uhr durchge-
führt. Gerne können Sie auch eine E-Mail an baier@meinle-
benplus.de schreiben. 

Leider muss auch die gemeinsame Veranstaltung „Gräber 
frühlingshaft gestalten“ vom Seniorentreff der Pfarrei und 
von LEBENplus am 24. März abgesagt werden. Sobald es 
möglich ist und die Bestimmungen es wieder erlauben,  
nehmen wir selbstverständlich das Seniorenprogramm 
wieder auf.

Der kostenlose Einkaufsservice ist immer Montag bis 
Freitag von 8.30 Uhr bis 10 Uhr unter 09642 91 58 210 
erreichbar. Bis zum Abend bekommen die Besteller dann 
die Waren (Supermarkt, Bäcker, Metzger, Apotheke, etc.) 
direkt von freiwilligen Helfern nach Hause vor die Türe ge-
bracht. Bezahlt wird durch Übergabe des Geldes in einem 
Briefumschlag. Es muss nur der Warenwert bezahlt wer-
den, die Lieferung (bis maximal 40 Euro) ist gratis. 

Die erste Impfung für Senioren der Prioritätsgruppe 1 (über 
80 Jahre) ist im Februar in der Mehrzweckhalle erfolgreich 
über die Bühne gegangen. Der Termin für die Zweitimpfung 
war am Montag, 15. März. Weitere Termine sind in Planung. 
Alle Personen, die für eine Impfung in Kemnath registriert 
sind, werden telefonisch verständigt, sobald ein Impfter-
min für sie feststeht. Wenn Sie Unterstützung bei der An-
meldung für die Corona-Impfung benötigen, erreichen Sie 
das Impfzentrum der Stadt Kemnath immer Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr unter der Te-
lefonnummer: 09631 30 89 635. Bitte haben Sie Verständ-
nis, falls die Hotline teilweise überlastet ist. Versuchen Sie 
es in diesem Fall zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal!

D
er Lockdown geht in die nächste Runde und wurde 
vorläufig bis 28. März verlängert. Zwar gibt es bereits 
Lockerungen, aber nur bei einer 7-Tages-Inzidenz von 

unter 100. Präsenz-Veranstaltungen der Volkshochschule 
sind deshalb auch weiterhin nicht möglich. Solange es keinen 
konkreten Zeitplan gibt, werden keine neuen Termine fest-
gelegt. Erst wenn absehbar ist, wann Präsenz-Kurse wieder 
starten dürfen, werden die Termine auf der Homepage ak-
tualisiert und bereits angemeldete Teilnehmer/innen infor-
miert. Online-Kurse laufen weiter, neue Online-Angebote 
werden auf der Homepage der vhs veröffentlicht. 

Die Geschäftsstelle der vhs bleibt für den Parteiverkehr 
geschlossen. Die Mitarbeiterinnen sind aber zu den üb-
lichen Zeiten telefonisch oder per E-Mail erreichbar. An-
meldungen sind telefonisch, schriftlich oder online möglich: 
Telefon 09631 88-205, Fax 09631 88-306, E-Mail vhs@
tirschenreuth.de oder unter www.vhs-tirschenreuth.de. 
Über die weitere Entwicklung informiert die vhs auf ihrer 
Homepage, auf Facebook und in der Tagespresse.

KEinE präSEnz-KurSE
vhS wEitErhin nur onlinE
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DAS TEAM DER
STADTBÜCHEREI KEMnATH EMPFIEHLT

„broMbEErfuchS“

Portia wird von ihrer 
Mutter in den Som-
merferien zu ihren 
Tanten nach Wales 
geschickt. Die beiden 
Tanten wirken etwas 
wunderlich und da 
ist noch ein myste-
riöser Fuchs, der bis 
ins Haus kommt, um 
etwas zu stehlen. Er 
scheint nach einem 
alten Schlüssel zu 
suchen, den Portia 
im Schreibtisch ih-
rer Tanten in einem 
Geheimfach entdeckt. Im Ort trifft sie 
auf Ben, der ihr die walisischen Sehenswürdigkeiten zei-
gen will. So beginnt für die zwei ein fantastisches Aben-
teuer.

In einer Brombeerhecke finden Portia und Ben eine ge-
heimnisvolle Tür. Sie ist ein Portal zur Anderswelt und 
muss unter allen Umständen verschlossen bleiben. Doch 
woher sollen sie das wissen? Die alten Geschichten über 
die Wunder und Gefahren der Anderswelt sind lang ver-
gessen. Für Robin Goodfellow, den Mann mit dem Fuchs-
schatten, sind die Kinder die letzte Chance, das Portal zu 
öffnen und endlich nach Hause zurückzukehren. Für alle 
anderen jedoch könnte dies das Ende bedeuten.

Spannende Gestaltwandler-Fantasy für Jungs und Mäd-
chen ab zehn Jahren, die die Leser tief in die britische Sa-
genwelt eintauchen lässt.

Kathrin Tordasi
„Brombeerfuchs. Das Geheimnis von Weltende“

FISCHER Sauerländer
384 Seiten
ab 10 Jahre 

tEaM wiEdEr da!
Köb KaStl wiE gEwohnt offEn

D
ie Büchereien dürfen für ihre Kunden wieder öffnen. 
Somit hat auch die Durststrecke für die treuen Besu-
cher/innen in der katholisch-öffentlichen Bücherei in 

Kastl ein Ende. Ab sofort kann wieder neues Lesefutter zu den 
üblichen Öffnungszeiten ausgeliehen werden. Diese sind:
Dienstag, 16.30 – 18.30 Uhr
Freitag, 16.30 – 17.30 Uhr
Sonntag, 10.30 – 11.30 Uhr

Beim Besuch sollte die Ampel im Fenster beachtet werden. 
Nur wenn sie auf Grün steht, darf man eintreten. Denn als 
Gesundheitsschutz darf nur jeweils eine Person oder Familie 
pro Büchereiraum anwesend sein. Jugendliche ab 15 Jahren 
und Erwachsene benötigen eine FFP2-Maske, für Kinder ab 
6 bis 14 Jahren ist eine Mund-Nase-Bedeckung nötig. Die Bü-
cherrückgabe findet weiterhin kontaktlos statt. Die Schmö-
ker werden im bereitgestellten Regal abgelegt. Bis Ende März 
fallen noch keine Nachzahlungen für verzögerte Rückgaben 
an. Die Neuausleihe soll möglichst kontaktlos über die An-
gabe der Buchnummer erfolgen. Der Besuch lohnt sich in 
jedem Fall, denn auch in diesem Jahr wurde der Bestand be-
reits aktualisiert und durch Neuerscheinungen und Bestseller 
ergänzt. Der Osterhase hat auch schon vorbeigeschaut. Im 
Fairtrade-Regal haben Schokoladenhasen Platz gefunden 
und auch die üblichen Produkte aus dem fairen Handel, wie 
Kaffee, Espresso, Tee, Popquins, Schokolade, Honig, Wein und 
Gebäck, stehen bereit. Das Büchereiteam bittet um eine zeit-
nahe Rückgabe fälliger Medien und freut sich sehr, die klei-
nen und großen Leser/innen wieder begrüßen zu dürfen. rpp 

I
m Rahmen der missio-Handyaktion, über die im Januar- 
KEM-Journal groß berichtete wurde, wurden bereits 
zahlreiche alte Handys gesammelt. Sammelstellen befin-

den sich in Kemnath in den beiden Banken sowie in Kastl in 
der Raiffeisenbank und in der Metzgerei Macher. Neu hin-
zugekommen als Sammelstellen sind die beiden Kemnather 
Kitas „Li-La-Löhle“ und „Am Sonnenhügel“.

handy-SaMMElStEllEn
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NIX 
NIX 

HÖREN
SEHEN ?

hilft „Schippl gerne!“

„Was nun ?“
Der Termin ist mit keinerlei Kosten verbunden und kann ohne Überweisung
wahrgenommen werden.
Der Hör- und Sehtest wird unter Einhaltung aller aktuellen Hygienemaßnahmen
durchgeführt.

Was?

Wo?

Wie?

Warum?

Terminvereinbarung unter 09642-7591
Hör- oder Sehtestdauer: ca. 15 Minuten

BEI OPTIK + AKUSTIK

Je früher, desto besser!
Unsere Augen und Ohren ergänzen einander und
Verständnislücken können sich schließen.
Eine Versorgung macht Sinn!

Hörtest + Sehtest

Augenoptik + Hörgeräte SCHiPPL
unterer Stadtplatz 7 - 95478 Kemnath

D
ie Vereinspauschale soll auch im Jahr 2021 verdop-
pelt werden. Wie auch bereits im Vorjahr sollen 
mit dieser Maßnahme die bayerischen Sport- und 

Schützenvereine in der Corona-Krise ohne zusätzlichen 
Verwaltungsaufwand schnell und unbürokratisch unter-
stützt werden. Die Frist zur Abgabe der Anträge auf die 
Vereinspauschale (mit den gültigen Original-Übungslei-
terlizenzen) wird aufgrund corona-bedingter Sonderrege-
lungen ausnahmsweise bis Dienstag, 6. April 2021, verlän-
gert. Es handelt sich um eine Ausschlussfrist, bei der eine 
weitere Verlängerung, auch in Ausnahme- oder Härtefäl-
len, nicht in Betracht kommt. 

Nähere Auskünfte erteilt die Sachbearbeiterin Karin  
Hauser-Dötterl am Landratsamt, Telefon-Nr. 09631/88-
234. Das Antragsformular sowie die Erläuterungen zum 
Antrag sind über die Homepage des Landratsamtes 
Tirschenreuth abrufbar (www.kreis-tir.de/verwaltungor-
ganisation/fachbereiche/soziales-ehrenamt/vereinsfoer-
derung) oder direkt beim Landratsamt erhältlich. Über die 
Förderung informiert auch das Bayerische Staatsministe-
rium des Innern, für Sport und Integration ausführlich auf 
seiner Homepage (www.stmi.bayern.de/sug/sport/breiten-
sport/foerderungvereine).

vErEinSpauSchalE 2021 
antragSfriSt vErlängErt
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diE StörchE Sind wiEdEr gElandEt!

D
ie Störche haben es sich in der Kemnather Altstadt 
wieder gemütlch gemacht: Sie auf dem Dach des ehe-
maligen Amtsgerichtes zu entdecken, ist nicht son-

derlich schwer. Beeindruckende Aufnahmen von den Tieren 
hat Susanne Müller gemacht, die diese dankenswerter Wei-
se dem KEM-Journal zur Verfügung gestellt hat. 

Meister adebar ist da

I
n der Außenstelle in Kemnath des Amtes für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten Tirschenreuth (AELF) fei-
erte Liane Preininger ihr 40. Dienstjubiläum. Begon-

nen hat sie ihren Dienst 1981 am Forstamt Pfreimd. Ein 
Jahr später erhielt die Jubilarin eine Festanstellung am 
Forstamt in Schnaittenbach. 1999 ließ sie sich an das For-
stamt Kemnath (heute AELF Tirschenreuth, Bereich For-
sten) versetzen.

Bei der Ehrung lobte Forstdirektor Lüder Preiningers 
vorbildliche Dienstauffassung und ihre positive, zupa-
ckende und ausgleichende Art. „Nach 40 Dienstjahren 
sind Sie immer noch sehr engagiert und in keinster Wei-
se verbittert“ betonte er, „Sie stehen dem Leben posi-
tiv gegenüber, sind immer auf Lösungen bedacht und 
lassen sich nicht unterkriegen.“ Den Satz „Ich kann das 
nicht“ kommt in ihrem Wortschatz überhaupt nicht vor. 
Bei auftretenden Problemen finde sie immer praktika-
ble Lösungen. „Bei Ihnen weiß man immer, woran man 

iM EinSatz für dEn forSt
lianE prEiningEr fEiErt 40-jährigES diEnStjubiläuM

ist“ sagte Lüder. Personalratsvorsitzender Martin Witt-
mann bedankte sich für Preiningers langjährige enga-
gierte Mitarbeit im Personalrat. Ihr Organisationstalent 
sei sehr gefragt. Forstdirektor Dirk Lüder sprach Prei- 
ninger für 40 Jahre Dienstzeit Dank und Anerkennung 
aus und übereichte eine Urkunde. Personalratsvorsitzen-
der Martin Wittmann übereichte einen Strauß Blumen.  
Text und Foto: jzk

Dienstjubiläum

 

Wir suchen für das Naturerlebnisbad im Kemnather Land GmbH 

Engagierte Reinigungskraft w/m/d (Minijob) 
 

Ihre Aufgabe 

 Reinigung der sanitären Anlagen 

Ihr Profil 

 Selbstständige und gründliche Arbeitsweise 

 Zuverlässigkeit 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden sie sich bei 

Herrn Günther Strobel unter 0171 5059783 oder  

per E-Mail: info@naturerlebnisbad-kemnather-land.de 
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W
enn es brenzlig wird, stehen im Landkreis 
Tirschenreuth 101 Freiwillige Feuerwehren zum 
Einsatz bereit. Allein im vergangenen Jahr rückten 

die 3.900 aktiven Mitglieder zu gut 2.000 Einsätzen aus. Das 
ist nicht selbstverständlich. Die Freiwilligen Feuerwehren 
müssen stets die „Tagesalarmsicherheit“ gewährleisten, ins-
besondere bei Schichtwechsel. Auch während der Arbeitszeit 
der ehrenamtlichen Mitglieder muss durchgängig für Schutz 
und Hilfe der Bevölkerung gesorgt werden. Das bedeutet, dass 
Arbeitnehmer, wenn sie zu einem Einsatz gerufen werden, den 
Schreibtisch, die Werkstatt oder die Baustelle verlassen müs-
sen. Zudem müssen die Mitglieder auch für staatliche Schu-
lungen freigestellt werden. Das Brandschutzgesetz gibt ihnen 
zwar das Recht, ihren Arbeitsplatz zu verlassen, um an Einsät-
zen teilzunehmen, jedoch nützt dieses Gesetz nicht viel, wenn 
der Rückhalt des Arbeitgebers nicht gegeben ist. 

Anders bei der Firma IEM FörderTechnik in Kastl: Gut 20 Pro-
zent der hier Beschäftigten sind gleichzeitig aktive Mitglieder 
und in den umliegenden Feuerwehren als Gruppenführer, 
Zugführer oder Kreisbrandmeister für die Aufrechterhaltung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung verantwortlich. Bei 
Einsätzen müssen sie Ehrenamt, Familie und Beruf unter einen 
Hut bringen. Bei rein ehrenamtlichen Feuerwehren ist ein un-
kompliziertes Freistellen von Mitarbeitern für Einsätze umso 
wichtiger. Nur so kann ein leistungsfähiger Brandschutz- und 
Hilfeleistungsdienst für die Bevölkerung permanent sicherge-
stellt werden, weiß Kreisbrandinspektor Otto Braunreuther.  
Nicht nur für die Freiwilligen Feuerwehrleute, sondern auch für 
Arbeitgeber und Kollegen stellt das eine zusätzliche Belastung 
dar. „Rund um die Uhr auf Rufbereitschaft kann in heißen Pha-
sen zu bis zu fünf Einsätzen täglich führen“, so Alois Schindler, 
Fertigungsleiter bei der IEM FörderTechnik und Kreisbrand-

„partnEr dEr fEuErwEhr“
KaStlEr bEtriEb iEM fördErtEchniK wurdE auSgEzEichnEt

meister im KFV Tirschenreuth. „Eine unkomplizierte Freistel-
lung durch den Arbeitgeber und die solidarische Unterstüt-
zung der Kollegen halten uns dabei den Rücken frei.“ Um das zu 
honorieren, verleiht der Landesfeuerwehrverband Bayern seit 
dem Jahr 1998 die Förderplakette „Partner der Feuerwehr“ an 
besonders feuerwehrfreundliche Unternehmen. Insgesamt 46 
Mal wurde in den vergangenen 24 Jahren diese Auszeichnung 
vergeben, erläutert der Kreisbrandrat Andreas Wührl. Mit die-
ser Förderplakette werden Unternehmen, die in besonderem 
Maße die Ehrenamtlichkeit und Freiwilligkeit in den Feuerweh-
ren fördern, öffentlich lobend geehrt. Es ist erfreulich, dass die 
IEM ihre Mitarbeiter unterstützt, damit diese ihr Ehrenamt 
auch während der Arbeitszeit wahrnehmen können. Die Verlei-
hung fördert die Verbesserung der Arbeitgeberakzeptanz für 
das ehrenamtliche Engagement in den Freiwilligen Feuerweh-
ren. Umso mehr stehen die ausgezeichneten Unternehmen 
auch symbolisch für den hohen Stellenwert des Ehrenamts in 
unserer Gesellschaft.

auszeichnung für IEM

I
n der Gemeinde Kastl bekommen Bürgerinnen und Bür-
ger, die an Inkontinenz leiden oder zur Gruppe der Sto-
ma-Träger gehören, ab sofort kostenlos Restmüllsäcke. 

Dies hat der Gemeinderat Kastl in seiner jüngsten Sitzung 
bei nur einer Gegenstimme beschlossen. Die Thematik war 
bekanntlich nicht neu im Gremium, ein entsprechender An-
trag war im September mehrheitlich noch abgelehnt worden. 
Mittlerweile haben sich die Rahmenbedingungen geändert. 
Der genannte Personenkreis habe zweifellos ein erhöhtes 
Abfallaufkommen bei der Entsorgung von Inkontinenz- be-
ziehungsweise Stoma-Artikeln, so dass das Volumen der 
Restmülltonne häufig nicht ausreiche, wurde festgehalten. 
Nun wurde eine unbürokratische Lösung gefunden, um den 
Personenkreis zu berücksichtigen: Analog zu der Regelung in 
Kemnath haben sich die drei Kemnather Apotheken Schug am 

Turm, Stadtapotheke und Vorstadt-Apotheke bereit erklärt, 
die kostenlosen Restmüllsäcke auszugeben, die sie wiederum 
von der Verwaltung bekommen. Die Müllsäcke werden – beim 
Kauf entsprechender Inkontinenz- und Stoma-Artikeln – aus-
schließlich an Privatper-
sonen abgegeben, die 
ihren Wohnsitz in Kastl 
nachweisen. Pflegeein-
richtungen sind vom 
Bezug ausgeschlossen.  
Pro Jahr werden sechs 
Müllsäcke je Person zur 
Verfügung gestellt, das 
Programm ist vorerst auf 
zwei Jahre befristet. 

KoStEnloSE MüllSäcKE
gEMEindE KaStl untErStützt Mit unbüroKratiSchEr hilfE
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RE-OPENING MIT DEM NEUEN OPEL MOKKA

500,– € GUTSCHEIN* BEI AUTO HENSEL SICHERN

Es ist soweit! Ab Montag, den 8. März starten 

wir durch mit der Premiere des neuen 

 Opel Mokka

 Opel Mokka-e

Vereinbaren Sie jetzt Ihren persönlichen 

Termin mit Besichtigung und Probefahrt und 

erleben Sie Opels hochgelobten Newcomer 

hautnah! Die Fachpresse ist schon begeistert 

– Sie werden es auch sein.

Sie erreichen uns unter:

Tel.: 0921 / 74510

E-Mail:  info@auto-hensel.de

Nutzen Sie unsere sensationellen 

Schnellstarter-Angebote für den neuen 

Mokka und für viele weitere, sofort 

verfügbare Modelle von Astra bis Zafi ra.

Und sichern Sie sich ab sofort „On-Top“ 

einen 500,–    € Gutschein* beim Kauf 

jedes Neuen oder Gebrauchten bei 

Auto Hensel. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.

Ihr Team vom Auto Hensel

*Gültig bis 31.03.2021, Terminvereinbarung und 

 Gutschein-Registrierung unter: opel.auto-hensel.de

Terminvereinbarung und 

Gutschein-Registrierung unter:

opel.auto-hensel.de

Auto Hensel GmbH & Co.KG

Himmelkronstr. 12, 95445 Bayreuth

Tel.:  0921 / 74510

E-Mail:  info@auto-hensel.de

www.opel-hensel-bayreuth.de

Filiale: Autohaus Kießling

Bahnhofstr. 8, 95466 Weidenberg

Tel.:  09278 / 91220

E-Mail:  kiessling@auto-hensel.de

Ab sofort bei uns:
der neue Opel Mokka
und der vollelektrische Opel Mokka-e

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin und
lassen Sie sich vom neuen Mokka begeistern.
Wir bieten Online- oder Live-vor-Ort Beratung, 
jeweils entsprechend den aktuell gültigen 
Corona-Bestimmungen.

Sie erreichen uns unter:
Tel. 09278-912215
E-Mail: kiessling@auto-hensel.de

*Gültig bis 31.03.2021, Terminvereinbarung und    
   Gutschein-Registrierung unter: opel.auto-hensel.de

WIR BILDEN DICH 

FÜR DEINE ZUKUNFT AUS!

Maurer (m/w/d)

Betonbauer (m/w/d)

Wir suchen ab sofort Vollzeitkräfte...

Maschinist (m/w/d)

Polier / Vorarbeiter im Hochbau (m/w/d)

Maurer / Betonbauer / Stuckateur (m/w/d)

... für ortsnahe Bauprojekte 

überwiegend im Bereich Hochbau

(Wohnhaus-, Hallen- und Stallbau).

Wir bieten ein sicheres und 

langfristiges Arbeitsverhältnis 

bei einem angenehmen Betriebsklima

sowie eine leistungsgerechte Bezahlung.

Martin Janner-Bau
GmbH & Co. KG
Bahnhofstr. 24

92681 Erbendorf
Tel.: 0160 / 84 20 20 4
info@janner-bau.de 
www. janner-bau.deU

mgebaut wird die Raiffeisenbank Kastl ab 22. März: 
Bis zum 30. April ruht der Geschäftsbetrieb der Fi-
liale der Volksbank Raiffeisenbank Nordoberpfalz 

eG. Die nächstmögliche Bargeld- und Serviceversorgung 
ist während dieser Zeit durch die Geschäftsstellen Eschen-
bach und Pressath sichergestellt. Bürgermeister Hans Wal-

ter informierte in der 
jüngsten Sitzung des 
Gremiums, dass die 
Filiale um ein Bera-
tungsbüro erweitert 
werde. Außerdem 
soll ein neues Ein- 
und Auszahlungsge-
rät installiert werden. 
Nach dem Umbau, so 
der Bürgermeister, 
soll es die bisherigen 
D i e n s t l e i s t u n g e n 
weiterhin geben. Das 
direkte Ein- und Aus-
bezahlen am Schalter 
soll dann allerdings 
nicht mehr erfolgen. 

Das Gebäude in Kastl

banK baut uM
raiffEiSEn KaStl vorErSt zu



20 | März 2021

              März/April 2021

Mi., 17.03. online-Vortrag „Kinderlebensmittel unter  
 der Lupe“ mit Dipl. Oekotrophologin Kristina  
 Heinzel-Neumann, 19 - 20.30 Uhr, kostenlos, 
 mit Anmeldung

Mo., 29.03. online-Vortrag „Erste Hilfe für Babys und  
 Kinder“ mit Ausbilderin Miriam Schmid vom  
 BRK Kreisverband Tirschenreuth, 20 - 21.30  
 Uhr, Kosten 5 Euro, mit Anmeldung
 Wegen der hohen Nachfrage wird der Vortrag 

 noch einmal angeboten am:

Mi., 31.03. online-Vortrag „Erste Hilfe für Babys und  
 Kinder“ mit Ausbilderin Miriam Schmid vom  
 BRK Kreisverband Tirschenreuth, 19 - 20.30  
 Uhr, Kosten 5 Euro, mit Anmeldung

Do., 01.04. Stillstunde digital mit AFS Stillberaterin Flori  
 Hopp, 9.30 - 11 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung

                           DAS MITTEnDRIn MACHT oSTERFERIEn 
                            VoM 05.04. – 09.04.2021

Di., 13.04. online-Vortrag „Depression – Was ist das  
 eigentlich?“ mit Dipl. Psychologin Evelyn  
 Gäbler, 19.30 - 21 Uhr. Herzlich eingeladen  
 sind Interessierte, Betroffene, und Ange- 
 hörige. Kostenlos, Anmeldung und weitere 
  Informationen im Familienzentrum unter  
 09642/70 33 800

Mi., 19.04. Trauertreff online mit Trauerbegleiterin Elke  
 Burger, 19 - 21 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung  
 unter burger.elke@web.de oder 09642/1699

Di., 20.04. online-Vortrag „Abenteuer Pubertät“ mit 
 Dipl. Sozialpädagogin Theresia Kunz,  
 20 - 21.30 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung 

Di., 27.04. online-Vortrag „Herzgesund kochen“ mit  
 Ernährungsberaterin Tanja Franz, Kosten  
 5 Euro, mit Anmeldung

Die Rückbildungsgymnastik wird als digitales Angebot immer 
montags in zwei fortlaufenden Gruppen online fortgeführt. 

tErMinE und 
vEranStaltungEn 

Der Trauertreff, die Selbsthilfegruppen für Menschen mit 
Suchterkrankung und deren Angehörige sowie die Selbst- 
hilfegruppe für Menschen mit Zwangserkrankungen, können 
momentan leider nicht als Präsenz-Veranstaltungen stattfin-
den. Wir stellen aber gerne den Kontakt zu den Gruppenleite-
rinnen und Gruppenleitern her.

Das Team des Familienzentrums unterstützt Familien, die 
vor besonderen Herausforderungen stehen, gerne dabei, die  
momentan möglichen Hilfsangebote zu finden.

Weitere Informationen und Anmeldung zu den unterschied-
lichen Kursen und Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 
33 800 (Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr), team@mittendrin- 
kemnath.de oder über Facebook Familienzentrum Mitten- 
drin Kemnath.

D
as Thema Depression beschäftigt mehr Menschen als 
je zuvor. Die Resonanz auf die Gründung einer Grup-
pe für Menschen mit Depression unter der Leitung 

von Diplom Psychologin Evelyn Gäbler im Familienzentrum 
Mittendrin, ist deshalb auf großes Interesse gestoßen. Leider 
haben die hohen Corona-Zahlen in der Region die für Februar 
und März geplanten Präsenz-Termine unmöglich gemacht. 

Als Ersatz dafür wurde eine Telefonaktion durchgeführt und 
beschlossen, zusammen mit engagierten zukünftigen Grup-
penmitgliedern, eine allgemeine Informationsbroschüre 
zum Thema zu erstellen. Da der Bedarf an Information über 
diese Erkrankung sehr hoch ist, wird die Diplom Psychologin 
Evelyn Gäbler am Dienstag, den 13. April von 19.30 bis 21 
Uhr den Online-Vortrag „Depression – Was ist das eigent-
lich?“ für alle am Thema Interessierten, Angehörigen und 
Betroffenen halten. Natürlich wird genügend Zeit für indivi-
duelle Fragen eingeplant. Anmeldung und weitere Informa-
tionen im Mittendrin unter 09642/70 33 800 oder team@
mittendrin-kemnath.de. Dank der Förderung durch die Stadt 
Kemnath ist die Teilnahme kostenlos.

onlinE-vortrag 
dEprESSion  alS thEMa

09642 2412

TAXI
Priebe

Inh. Stefanie Baier

09642 7599FAX 0800 0 PRIEBE
free
call

 7   7 4 3  2  3

• Krankenfahrten
• Dialysefahrten
• Flughafentransfer
• Kurierfahrten
• Taxibus bis 8 Pers.

Wunsiedler Str. 20
95478 Kemnath

info@taxi-priebe.de

Amberger Str. 59
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• Fenster
• Haus- und Zimmertüren
• Parkett- und Korkböden
• Wohndachfenster
• Insekten- und Sonnenschutz
• Garagentore und Torantriebe
• Wintergärten und Vordächer

• Überdachungen und Carports
• Fensterbänke
• Rollokästen und Rolläden
• Markisen und Jalousien
• Holzdecken und Holzwaren
• Innenausbau und Treppen

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern
Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt
Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen
Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die
Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! Hebebühnenverleih

kontakt@miwobauelemente.de
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angedacht: Wie viel Müll entsteht täglich bei der Brotzeit? 
Wie viel Müll liegt in der Natur? Dieses Thema werden wir 
gemeinsam mit den Kindern erarbeiten und versuchen, ein 
ganzheitliches Bewusstsein zu schaffen. Gesammelt wurden 
viele weitere Ideen zum Thema Fairtrade, die im Laufe der 
nächsten Jahre umgesetzt werden können. Für weiterge-
hende Ideen und Anregungen von Seiten der Eltern sind wir 
immer offen und dankbar. Kommen Sie also jederzeit auf das 
Team der Kita oder auf die Elternvertreterin zu, wir würden 
uns freuen! Auch wenn Interesse besteht, Barbara Weismei-
er als Elternvertreterin zu unterstützen, darf sich sehr gerne 
an uns gewendet werden. Von unserer Seite aus werden in 
gewissen Abständen Aktionen genannt, die im privaten Um-
feld leicht mit den Kindern umgesetzt werden können. Um 
dies transparent zu gestalten, nehmen wir gerne Fotos der 
Durchführungen entgegen und erstellen daraus beispiels-
weise Zeitungsartikel oder geben Ihnen Auskunft über den 
aktuellen Stand per App.

Natürlich nutzen wir diese etwas ruhigere Zeit, um unserer 
Einrichtung das ein oder andere Update zu verpassen. Somit 
haben wir gleich zu Beginn des Jahres damit begonnen uns 
mit der Kita–Info–App auseinanderzusetzen. Zuerst wurde 
diese vom pädagogischen Personal genauer betrachtet und 
ausprobiert, auch mit Hilfe von einigen Eltern. Nun werden 
darüber schon Elternbriefe und Videos versendet und auch 
die Eltern können Ihre Kinder für die Notbetreuung anmel-
den. Außerdem dient sie für Umfragen oder um Termine be-
kannt zu geben. Der nachhaltige Gedanke spielt hierbei eine 
große Rolle, denn dadurch wird sehr viel Papier eingespart. 
Die Rückmeldungen der Eltern bezüglich dieser Neuerung 
sind durchaus positiv – gerade die Eltern, die momentan mit 
Ihren Kindern Zuhause sind, freuen sich, hierüber aktuelle 
Infos der Kita zu erhalten.

Wir freuen uns über eine nachhaltige und faire Zukunft mit 
den Eltern und Kindern der Kita Li-La-Löhle und der Kita am 
Sonnenhügel! 

fairtradE jEtzt auch in dEr Kita 

W
ir sind dabei – im Fairtrade-Netzwerk! Stolz 
können wir bekannt geben, dass wir nun eine 
„Fairtrade-Kita“ sind, also ein Mitglied der Fair-

trade Stadt Kemnath, zu der auch schon die Fairtrade-Re-
alschule gehört. Wir freuen uns sehr, die Auszeichnung der 
„Eine Welt Kita – fair und global“ bekommen zu haben. Neu 
gegründet wurde eine Steuerungsgruppe, die sich gezielt 
mit dem Thema Fairtrade auseinandersetzt. Diese besteht 
aus pädagogischem Personal aus Kinderkrippe, Kindergar-
ten und Kinderhort sowie einer Elternvertreterin (Barbara 
Weismeier).

Was bedeutet Fairtrade eigentlich? Es beinhaltet unter an-
derem soziale, ökologische und ökonomische Kriterien. In 
erster Linie wird aber sofort das bekannte Fairtrade-Lo-
go damit verbunden. Dass aber viel mehr dahintersteckt 
und beachtet werden sollte, wird oft nicht bedacht. Uns ist 
wichtig, nicht nur auf die verschiedenen Logos, die zu einer 
faireren Welt beitragen sollen, zu achten, sondern viel mehr 
auch dem regionalen Aspekt Beachtung zu schenken. Dies 
bedeutet, nicht nur Produkte mit einem solchen Logo zu kon-
sumieren, aber dafür viele hunderte Kilometer Transport-
wege in Kauf zu nehmen, sondern, vielmehr auf Regionalität 
zu achten. FAIR und REGIONAL ist also der Ansatz – beide 
Faktoren spielen eine große Rolle! Zusätzlich sind die Kin-
derrechte in der „Eine Welt Kita“ und im Fairtrade-Gedan-
ken nicht zu vergessen. Um es zu veranschaulichen, hier ein 
paar Beispiele: Das Recht auf Bildung, das Recht auf Gleich-
heit, das Recht auf Gesundheit oder das Recht auf Spiel und 
Freizeit. All dies wird selbstverständlich in unserem Alltag 
berücksichtigt und wahrgenommen!

Fairtrade ist bei uns in der Kita schon einige Zeit nicht mehr 
neu. So wird seit Langem Folgendes umgesetzt: Zu Nikolaus 
und jetzt auch an Ostern gibt es fair gehandelte Schokola-
de. Für die regelmäßigen gesunden Brotzeiten wird bei ört-
lichen Bäckereien eingekauft. Stehen Feste in der Kita an, 
werden Lebensmittel vor Ort besorgt und unter anderem 
Fairer Kaffee ausgeschenkt. Auch besitzen alle Gruppen der 
Kindertagesstätte Stofftaschen, die als Ersatz für die her-
kömmliche Plastiktüte genutzt werden sollen.

Als erstes Projekt wird „Plastiktüte ADE“ in Angriff genom-
men. Zusätzlich zu den bereits vorhandenen Stofftaschen 
wird es demnächst sogenannte waschbare Wetbags geben. 
Mit diesen kann auch sehr nasses Material sicher verpackt 
und den Kindern mit nach Hause gegeben werden. Zur Ver-
deutlichung: Eine handelsübliche Plastiktüte benötigt min-
destens zehn bis zwanzig Jahre, bis sie sich zersetzt hat. Wie 
viele Tüten wir nun also einsparen und damit der Umwelt et-
was Gutes tun, ist bei der Größe der Einrichtung immens. Als 
weiteres Projekt sind Projektwochen über „(Plastik-) Müll“ 
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KOMMT NACH DER
KRISE DIE INFLATION? 

1 Kugel Eis 1982

0,15€

1 Kugel Eis 2021

1,20€

Die »Corona-Pandemie« 

hat die Mehrzahl der 

Volkswirtschaften weltweit 

in eine Rezession versetzt.

Die Antwort der Noten-

banken ist eine noch nie 

dagewesene Auswei-

tung der Geldmenge zur 

Rettung und Stützung der 

Wirtschaft.

Sparer und Anleger 

stehen aktuell vor 

folgenden Fragen: 

Kommt nun die Infl a-
tion? Welche Auswirkun-

gen hat diese dann auf 

meine bestehenden Geld-

anlagen?  Welche Strategien 

sind in diesem Umfeld ratsam? 

Wie schütze ich mein Vermö-

gen / meine Anlagen? 

Jetzt zum

kostenlosen

Webinar

anmelden!

Online-Webinar

kostenloses

Diese Fragen beantworten wir 

gerne in unserem kostenlosen 

»Online-Webinar«

7. April 19:00 Uhr

�    

Mittwoch Dauer: ca. 45 Minuten
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Michael Graf

Bankbetriebswirt /

Estate Planner (ebs)

Beim Flugplatz 8

92655 Grafenwöhr

�         Scannen Sie diesen 

Code oder melden 

Sie sich per E-Mail 

an unter: 

anmeldung@graf-vp.de
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Rohrwiesen 5 • 95478 Kemnath • Öffnungszeiten: Mo - Sa von 07:00 - 22:00 Uhr • www.waschwerk-kemnath.de

Osterspar-
Aktion

1. Unsere BESTEN zum Top-Preis

2. HAPPY HOUR von 17 Uhr bis 19 Uhr

3. KOSTENLOSE NUTZUNG 
unseres Mattenreinigungsgerätes

Aktion gilt vom 20.03. bis 27.03.21

EXKLUSIV

PFLEGE
PREMIUM

PFLEGE 15,-
 statt 17,-  €

12,-
 statt 14,-  €

Hochglanz mit Shine Tecs
Shield Tecs - Lackschutz mit Abperl-Effekt

Hochglanz mit Shine Tecs

An unseren SB-Waschboxen mit DOPPELTER 

WASCHZEIT FÜR GLEICHES GELD
17 - 19 UHR

WÄHREND
AKTION


